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Dresden – feiert am 3. Oktober 2016  
 

Offizieller Festakt zum Tag der Deutschen Einheit - nach 2000 nun erneut in Sachsen. 

Mit dem Fahrrad anreisen – nicht das erste Mal! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
ereits zum 26. Mal jährt 
sich der Tag der Deut-
schen Einheit. Er wird 

unter dem Motto „Brücken bau-
en“ nach 2000 zum zweiten Mal 
in Dresden ausgerichtet. So wie 
jährlich die Bundesratspräsident-
schaft unter den 16 Bundeslän-
dern wechselt, ist es auch mit der 
Einheitsveranstaltung. Ausrichter 
ist deshalb in 2016 Sachsen.   
Erinnert wird dabei an die Ge-
schichte der friedlichen Revolu-
tion 1989, die das geteilte 
Deutschland 1990 wieder zu-
sammen führte. Auch für uns ein 
markantes Jahr! Fahrten in das 
Land der Vorfahren waren wie-
der möglich und wir starteten mit 
der Idee, möglichst viele Spuren 
unserer sächsischen Familienge-
schichte ausfindig zu machen. So 
entwickelte sich eine besondere 
Art der Familienzusammenfüh-
rung. Familientreffen wurden 
regelmäßig in Sachsen ausgerich-
tet. Nach Werdau, Dresden, 
Zwickau, Freiberg, Plauen, 
Leipzig feierten wir unser 7. Zu-
sammentreffen 2015 in Bautzen. 
Berichtet wird seit 20 Jahren 
durch „Die Sarfert Briefe“ über 
Themen zu unserer Familienge-
schichte und unser Verbund hat 
inzwischen 100 Mitglieder! 
Eine besonders schöne Form 
Land und Leute besser kennen 
zu lernen, ergibt sich bei mehrtä-
gigen Fahrradtouren insbesonde-
re entlang der größeren Flüsse 
durch das Sachsenland.  
Daraus entwickelte sich dann 
2006 die „Radtour zum Tag der 
Einheit“. Städte wie Kiel, Schwe-
rin, Bremen, Bonn, München, 
Stuttgart, Hannover und im letz-
ten Jahr Frankfurt wurden so mit 
dem Rad bereist.  
2016 steht nun Dresden auf dem 
Programm. Wahrscheinlich star-
ten wir in Torgau und erreichen 
am 2.10.2016 Dresden. Wir freu-
en uns auf den „Einheitstag“ in 
der schönen Stadt an der Elbe!  

B

Elberadweg bei Dresden 2004. 
Marion radelt am rechten Elbufer 
nach Pillnitz. Zurück geht es mit 
dem Dampfschiff. Toller Ausflug! 

Dresdner Stadtfest 2005.  Uwe, 
Petra und Harald Sarfert treffen 
sich vor dem Schloss mit dem Fürs-
tenzug im Hintergrund.  

Canaletto-Blick auf das alte Dresden. Foto eines Gemäldes, welches im Nov. 
2014 in der Asisi-360-Grad-Panorama-Ausstellung gezeigt wurde. Die barocke 
Glanzzeit der sächsischen Metropole ist auch heute noch spürbar.  

  

Staatskanzlei 2005. Ministerpräsi-
denten Milbradt. Vielleicht treffen 
wir 2016 ja auf Stanislaw Tillich! 

Frauenkirche.    

     „Aus Ruinen 
    auferstanden!“ 
    Am Reforma- 
    tionstag 2005 
    wieder einge- 
    weiht. 

 

Zwinger.     

     Mit dem Rad 
     sind die vielen 
     Sehenswürdig- 
     keiten leicht 
     erreichbar. 

2. Familientreffen 2000.  Ein schö-
nes Programm mit Abendessen im 
Sophienkeller. 


